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              Ein herzliches 
               Dankeschön 
                geht an die 
         Agrargenossenschaft 
                Jänkendorf 
                 und an die 
           zahlreichen Helfer.

            Es war ein sehr 
             schönes und 
         auch erfolgreiches 
              Miteinander.

Feuerwehrverein Diehsa 

     Nummer 5         02. Mai 2018       Jahrgang 25
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Beschluss Nr. 01- 04 / 2018 
Der Bürgermeister Herr H. Brückner, im Verhinderungsfall sein Stellvertreter, wird vom Gemeinderat beauftragt die
Umschuldung  der  Kredite  zum  Ende  der  Zinsbindungsfrist  durchzuführen.  Vor  der  Entscheidung  sind  mehrere
Angebote einzuholen. Der Gemeinderat ist in der der Umschuldung folgenden Gemeinderatssitzung zu informieren.

Beschluss Nr. 02- 04 / 2018 
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Bauantrag
„Instandsetzung  eines  Wohnhauses  mit  ortsbildprägendem  Charakter“  am  Baustandort  OT  Nieder  Seifersdorf,
Gemarkung Nieder Seifersdorf, Flur 6, Flurstück 46/1, Arnsdorfer Str. 46, erteilt wird.

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, den 17.05.2018  um 19.30 Uhr im Schu lungsraum der FFw Nieder Seifersdorf
statt. 

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.

   Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. 

Sprechzeiten des Bürgermeisters im Mai  2018 

 Dienstag, den 08.05.2018 von 13.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, den 15.05.2018 von 13.00 - 18.00 Uhr
 Dienstag, den 22.05.2018 von 13.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, den 29.05.2018 von 13.00 - 18.00 Uhr

                           Es besteht jederzeit die Möglichkeit, Termine außerhalb dieser Sprechzeiten zu vereinbaren.

Abwasserzweckverband „Schwarzer Schöps“ informiert:

Der Baubeginn für die Verlegung des Abwasserkanals in Nieder  Seifersdorf „An der Abendseite 1, 5, 6, 7, 11 und 
Hauptstraße 23, 26, 27, 31, 32, 33 “ sowie in Jänkendorf „Am Schöps“ ist voraussichtlich der 22.05.2018  und das 
Bauende ist für den 24.08.2018 geplant.

gez. Brückner
Verbandsvorsitzender

Trinkwasserzweckverband „Neiße Schöps“

Die turnusmäßigen Rohrnetzspülungen für die einzelnen Ortsteile erfolgen

am 18. Mai 2018 in Nieder Seifersdorf, Jänkendorf, Ullersdorf
22. Mai 2018 in Thiemendorf, Attendorf

 25. Mai 2018 in Diehsa
Jeweils im Zeitraum 07.00 – ca. 16.00 Uhr  

Im genannten Zeitraum können zeitweise Druckschwankungen und durch die gelösten Ablagerungen Trübungen oder 
Verfärbungen auftreten. 

Bitte bevorraten Sie sich für diesen Zeitraum entsprechend Ihres Bedarfes mit Trinkwasser.
Zur Vermeidung von Störungen in der Hausinstallation halten Sie bitte wenn möglich alle Wasserabnahmestellen 
geschlossen, einschließlich Druckspüler bzw. Spülkästen (ggf. Hauptabsperrventil vor Wasserzähler schließen).

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Auch in diesem Jahr möchten wir wieder das  Fußballspiel für Nichtaktive Traktor Jänkendorf gegen Energie Ullersdorf 
durchführen.
Anmeldungen dazu nehmen ab sofort Enrico Ehrenberg und Ralf Leder entgegen.

Mit sportlichen Grüßen 

Fest GbR Jänkendorf

28. Jänkendorfer Frühlingsfest
11.05. - 13.05.2018

auf dem Gewerbehof 

Freitag, 11.05.

20.00 Uhr musikalische Eröffnung – Tanzen und Quatschen
                                                                                            

21.00 Uhr     Damals war´s: Videoabend mit Pe-senio-spo 

Samstag, 12.05.

15.00 Uhr Ausstellung des Jänkendorfer Kleintierzüchtervereins
Fußball Punktspiel Kreisliga: SV 90 Jänkendorf – SV Boxberg/Klitten

20.00 Uhr    Tanz für Jung und Alt mit DJ René Heinzel    

Sonntag, 13.05.

10.00 Uhr Gruppenstaffettenlauf der Jugendfeuerwehr Jänkendorf und Gäste
             Beginn der Kleintierausstellung

12.00 Uhr Essen aus der Goulaschkanone   am Sportplatz
  Fußballspiel:   Traktor Jänkendorf – Energie Ullersdorf
15.00 Uhr Bunter Kindernachmittag mit dem Spielmobil „Olli“
   Programm des Jänkendorfer Kindergartens
    Kaffee- und Kuchenverkauf durch die Eltern

16.00 Uhr   Das 14. etwas andere Seifenkistenrennen
  um den Pokal der Autoservice Schmidt GmbH

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Eintritt frei bei allen Veranstaltungen!

Es lädt ein: 
Fest GbR Jänkendorf 
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Osternestsuche bei den Parkstrolchen

Am 28.03. machten sich alle kleinen und großen Parkstrolche auf die Suche nach dem Osterhasen und seinen versteckten
Osternestern.

Wir  drehten  eine  große  Runde  um  unser  
Kinderkartengelände bis  wir  nun  endlich  den  
Osterhasen  entdeckten.  Im  Gepäck  hatte  er  seinen  
kleinen felligen Freund.
Jede  Gruppe  führte  dem  Osterhasen  ein  Lied  oder  
Gedicht vor und dann ging es ab auf die Suche.

      Vielen lieben Dank an unseren tollen 
                       Osterhasen und 
             an seine fleißigen Helferlein.
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Am 15. März 2018 fand die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Nieder Seifersdorf statt, es wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

1. Auf Grundlage der Berichte des Vorstandes, der Kassenführerin und der Revisionskommission wurde der Vorstand
entlastet.

       2.    Die Kassenführerin wurde entlastet.
       3.    Der Haushaltplan 2018/19 wurde bestätigt 
       4.    Die bisherigen Jagdbezirke I und IA werden zum neuen Jagdbezirk I zusammengefasst und künftig als ein Bezirk
              verpachtet.
       5.    Der Jagdvorsteher ist beauftragt, auf Grundlage der Beschlüsse Nr. 4 aus 2017 und Nr. 4 aus 2018 die
              Pachtverträge in aktualisierter Fassung zu verlängern.
       6.    2018 wird der Reinerlös der Jagdpacht lt. gesonderter Mitteilung auf Antrag ausgezahlt.

gez. Hackel
Vorsteher
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Die anteilige Jagdpacht  in Höhe von 0,85 €/ha und Jahr  für die bejagbare Fläche der  Flur  Nieder Seifersdorf  wird  ab
1.10.2018 auf Antrag ausgezahlt.
Antragsberechtigt  sind  die  Eigentümer  der  jeweiligen  Grundstücke,  bei  Eigentümerwechsel  ist  der  Stichtag  1.4.  des
jeweiligen Jahres.
Die Anträge sind an folgende Adresse zu richten:               
Erwin Hackel, Feldhäuser 13, 02906 Waldhufen.
Die Antragsfrist endet am 31.7.2018.

Inhalt des Antrages:
Eigentümer
Flur, Flurstück, Fläche qm, Gesamtfläche; bei Änderungen gegenüber dem Stand 2005 auch Grundbuchauszüge
Bankverbindung
Datum und rechtsverbindliche Unterschrift
Bei  Übereinstimmung  mit  dem  Jagdkataster  wird  der  entsprechende  Betrag  überwiesen,  bei  Unstimmigkeiten  sind
Grundbuchauszüge nachzureichen.

Für die Erstellung des Jagdkatasters und Auszahlung der Jagdpacht wird eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 400 €
gewährt. Die nächste Auszahlung erfolgt im Fünfjahresturnus nach Abschluss des Jagdjahres 2022/23.

Nieder Seifersdorf, 15.3.2018

gez. Hackel, Vorsteher
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Am Mittwoch, dem 02.Mai 2018 besteht wieder die Möglichkeit zum Blutspenden in 
Diehsa. Das Abnahmeteam ist von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr für Sie da.

Es wäre schön, wenn auch Sie mal zum Blutspenden kommen.

Interessengemeinschaft Blutspende Jänkendorf

Blasche  Fischer
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Freiwillige Feuerwehr Diehsa

Aktive Abteilung: 04.05. und 18.05.2018, 18.00 Uhr
Jugendfeuerwehr: 13.05.; 14.05. und 28.05.2018, 17.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Jänkendorf

Versammlung am Freitag, 04.05.2018 um19.30 Uhr im Gerätehaus
Ausbildung am Freitag, 04.05.2018 um 18.00 Uhr im Gerätehaus
 Ausbildung am Freitag, 18.05.2018 um 18.00 Uhr im Gerätehaus
Ausbildung Jugendfeuerwehr am Montag, 14.05.2018 um 17.00 Uhr
Ausbildung Jugendfeuerwehr am Montag, 28.05.2018 um 17.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Nieder Seifersdorf

04.052018, 18.30 Uhr   Ausbildung 11.05.2018, 19.00 Uhr   Ausbildung
                   20.00 Uhr   Versammlung 

Freiwillige Feuerwehr Thiemendorf

04.05.2018, 19.00 Uhr    Sprechfunkausbildung
25.05.2018, 18.00 Uhr    Jugendfeuerwehr
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Seniorenverein Diehsa

Auf geht`s !! Leinen los beim Seniorenverein Diehsa

Am Mittwoch, dem 23. Mai findet unser Ausflug zum G eierswalder See in Brandenburg statt.

Aufgrund der längeren Anfahrt starten wir bereits eine halbe Stunde früher.
Abfahrt :    8.30 Uhr Marktplatz,  8.32 Uhr Rompe, 8.33 Uhr Oberdorf

Das weitere Programm :
10.30 Uhr    Schifffahrt ab Großkoschen (ca. 90 Minuten)
12.00 Uhr    Mittagessen im Leuchtturm Geierswalde
14.00 Uhr    Rundfahrt durch das Lausitzer Seenland mit Partwitzer See,
                    Großräschener See, "Rainitze", Tunnelbauwerk.
15.30 Uhr    Likörmanufaktur "scharfes Gelb" in Senftenberg mit Besichtigung                                                                           
                    sowie Kaffee und Kuchen.
18.30 Uhr    Rückkehr nach Diehsa
Preis:  59.- Euro pro Person

Anmeldung telefonisch unter 78722 (nicht vom 14. bis 20. Mai).
Gäste sind sehr herzlich willkommen.

Der Vorstand
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Seniorenverein Jänkendorf

Termine Mai
02.05. 14.30 Uhr Seniorentreff 
Es erfolgt die Kassierung  der 74 € für die Tagesfahrt Sächsische Schweiz. 
Bezahlung ist auch noch bis 09.05. bei Roswitha Piechotta möglich.

24.05. Tagesfahrt Sächsische Schweiz
Abfahrtszeiten Bus Schwarzreisen ca.
7.00 Uhr Niesky Rathaus
7.05 Uhr Niesky Rosenstraße
7.20 Uhr Ullersdorf Kalbengut, Neubaublocks
7.30 Uhr Jänkendorf Bushaltestelle am Park, Kindergarten, Gemeindeamt, Ortseingang

Geburtstagsfeier 1. Quartal 2018 
Die erste Geburtstagsfeier in diesem Jahr fand am 22.03. 
statt. 
Es feierten 20 Mitglieder des Vereins miteinander. 
Die mittlere Kindergartengruppe mit Frau Mühle erfreute 
uns mit einem kleinen Programm zum Thema Ostern. 
Auch in dieser Gruppe sind wieder die Jungen in der 
Überzahl. 
Anschließend gab es reichlich Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen. 
Wir verbrachten einige gemütliche Stunden miteinander. 
Der Bürgermeister Herr Brückner besuchte uns auch noch 
und berichtete über den Stand 
der Bauarbeiten am Kinderschloss. 

Der Vorstand

Seniorenschutzverband Nieder Seifersdorf

Wir laden ein für den Monat Mai 2018

02.05.; 09.05.; 16.05.; 23.05.; und 30.05. gemütliches Kaffeetrinken

Der Vorstand
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Volkssolidarität Thiemendorf

Alle Seniorinnen und Senioren von Thiemendorf werden recht herzlich zu unserem 
nächsten Spielenachmittag eingeladen. 

Wir treffen uns am Mittwoch, den 02.05.2018 um 14.30  Uhr in den Räumen der Feuerwehr.

Im Namen des Vorstandes 
Margit Pohl 
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44. Internationales Pfingstturnier

Radball der Extraklasse:          am Samstag, den 19. Mai 2018             Beginn 10:00 Uhr 

                      02906 Waldhufen, OT Nieder Seifersdorf, Kirchsteig (neben Grundschule)
����������������������������������������������������������������������������������
Mit folgenden Mannschaften:�

SC 1864 Leipzig 2. Bundesliga  
RSV Großkoschen 1921                                      2. Bundesliga (Pokalverteidiger)
Spartak Chrastava Staatsliga Tschechien
RfV 1900 Wiednitz Sachsenoberliga
Lok Löbau Sachsenoberliga
TUS Ebersdorf    Sachsenoberliga
und vom Gastgeber:            RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf  I. ( Sebastian Jäger / Arnd Nitsche) und 
                                             RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf II. (Lutz Nitsche/ Gunnar Becker)

Für das leibliche Wohl ist natürlich ausreichend gesorgt !

Vorstand des RSV „Pfeil“

Heimturniere des RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf e.V . im Juni 2018 

6. Spieltag Verbandsliga Männer  
am Samstag, den 02.06.2018, ab 10 Uhr

Sporthalle Nieder Seifersdorf

Mannschaften:
Klaffenbach 1, Freiberg 2, Freital 1, Jänkendorf 1
sowie
RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf  2   ( Gunnar Becker / Lutz Nitsche ) 
RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf  3   ( Uwe Paul / Andreas Lätsch) 

Der RSV „Pfeil“ sucht weiterhin nach Kindern, welche gern dem Radballspiel nachgehen wollen.

Trainingszeiten für Anfänger: 
jeden Donnerstag ab 16:30 Uhr  (außer Ferien und Feiertage !!)
in der Sporthalle an der Grundschule in Nieder Seifersdorf

Ansprechpartner:   Herr Andreas Lätsch Tel.: +49 173 5834362

Vorstand des RSV „Pfeil
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Heimturnier des RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf 

Samstag, 26. Mai 2018 ab 10.00 Uhr  -  Bezirksliga Radball Männer (letzter Spieltag)
Mannschaften: Löbau 3, Lückersdorf-Gelenau  4, Nieder Seifersdorf 4 und 5
Jänkendorf 2:  Mario Hänsch und Frank Richter
Jänkendorf 3:  Tom Binner und Erik Niemz

Wir laden zu diesem Termin herzlichst ein.

Sachsenmeisterschaft im Radpolo U15 und U19 sowie E inradfahren

Samstag
02.06.2018 ab   10.00   Uhr 

in der Turnhalle Jänkendorf.

Es treten mehrere Mannschaften im Radpolo U15 und U19  sowie im 
Einradfahren – 4er Einradreigen  – an und zeigen Ihr Können.

Zusätzlich werden erstmals  Versuche im 1er Kunstradfahren  präsentiert.
 

Wir laden zu diesem abwechslungsreichen und spannenden Turnier herzlichst ein und hoffen auf zahlreiche Zuschauer.

RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf e. V. 

Zum Geburtstag unseren Jubilaren herzlichen Glückwu nsch, 
 Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Diehsa
Hentschel, Sieghilde 05.05.      80 Jahre 
Gemeinhardt, Walter 31.05. 80 Jahre 

Ortschaft Jänkendorf
Günzel, Roswitha   03.05.     75 Jahre 
Thomas, Hannelore   12.05.     80 Jahre

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Neumann, Gerda 24.05.     85 Jahre 

Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest der

Goldenen  Hochzeit

in der Ortschaft Jänkendorf am 31.05.2018 die Eheleute Brigitte und Manfred Riedel 

                                      und wünschen Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame Ehejahre. 
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   Allen, die mich zu meinem

                                  70. Geburtstag

   mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten,  möchte ich ganz 
herzlich Danke sagen.

   Besonderer Dank gilt meiner Familie, den Verwandten, Nachbarn und Freunden,
   Danke auch an das Team der Gaststätte Vetter, welches für das leibliche Wohl sorgte
   und dem Discjockey D. Wehner für die musikalische Umrahmung.

                                                                                    Werner Urban
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  Wandel im Mai

Über Wiesengrün
ein goldener Teppich.
Als Kinder 
flochten wir Kränze,
leuchtende Kronen,
vergängliche Pracht.

Bald schon 
verwandeln sich
die gelben Blüten
in filigrane Schönheiten.
Selbst ein Windhauch
kann sie entführen.

Unzählige Fallschirmchen
schweben dahin.
Ziele haben sie nicht.
Nur der Zufall 
ist Helfer bei der Wiederauferstehung. 

Sieghilde Lehmann

Mai „Prognose“ vom Wetterfrosch vom Finkenberg
kvéten (tschechisch)

  Wettertrend (Stand 16.4.18)
  Die derzeitigen, langfristigen Computervorhersagen für den Wonnemonat sind äußerst breit gefächert.
  Sie reichen von moderaten Temperaturen und Niederschlägen zu Monatsbeginn bis zu 
  hochsommerlichen Werten mit Unwetterpotenzial im letzten Monatsdrittel.
  Es ist zu hoffen, dass sich die Modelle irren, doch hat der Jahresverlauf schon gezeigt, dass wieder 
  Rekordwerte ausgetestet werden und dies in jeder Richtung.
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Aufs Rad am 5. Mai 

Die 17. Sternradfahrt des Landkreises Görlitz führt nach Rothenburg/O.L.

Am 5. Mai ist es so weit. Dann werden wieder tausende Radfahrbegeisterte in 
die Pedale treten und quer durch den Landkreis Görlitz zum zentralen Zielort 
fahren. Diesmal geht es nach Rothenburg/O.L. Elf Touren führen sternförmig 
zum zentralen Ziel. Zusätzlich wird ein Rundkurs angeboten. Die kürzeste Tour 
ist 26 Kilometer lang und die längste 81 Kilometer. Mit Leknica, Wegliniec, Zgorzelec und Hradek nad Nisou werden auch
Startpunkte  für  unsere  Nachbarn  in  Polen und Tschechien  eingerichtet.  Entlang der  Strecken freuen sich  zahlreiche
Stempelstellen auf die Pedalritter. Viele von ihnen bieten Getränke und einen Imbiss zur Stärkung an. Manche bereiten
sogar kulturelle Einlagen vor. Ein Zwischenstopp lohnt sich auf jeden Fall auch für einen Stempel im Teilnahmepass. Wer
mindestens  drei  Stempel  gesammelt  hat,  nimmt  automatisch  an  der  Tombola  teil. Ein  Trekkingrad  lockt  dabei  als
Hauptpreis.

Die Sternradfahrt steht in diesem Jahr im Zeichen zweier Jubiläen. Zum einen feiert die Gastgeberstadt ihr 750-jähriges
Jubiläum,  zum anderen wird  der  Landkreis  Görlitz  zehn Jahre jung. Die  Sternradfahrt  ist  im Jahresprogramm beider
Jubilare ein wichtiger Höhepunkt.
Auf dem Schlossplatz in Rothenburg/O.L. wird den Radfahrern und Besuchern ein buntes Programm aus Musik, Tanz,
Spiel und Spaß geboten. So präsentieren sich die Tanzgruppe des Martinshofs und die Tanzgruppe des Kindergartens
Sonnenhügel.  Für  Stimmung auf  dem Platz  sorgt  der  Rothenburger  Spielmannszug  und die  Gesangsgruppe  Kapela
Pogranicze, die volkstümliche Musik aus dem Nachbarland zu Gehör bringt. Wer neugierig ist, kann an den stündlichen
Gruft- und Kirchenführungen teilnehmen oder im Museum die Stadtgeschichte erleben. Natürlich wird am Zielort auch
wieder für ausreichend Verpflegung gesorgt sein. 

Auch in diesem Jahr stehen wieder Busse für den Rücktransfer zur Verfügung. Plätze sind bis zum 30. April über die
Internetseite der Sternradfahrt buchbar. Dann finden die Radfahrer dort auch die Streckenkarten und Teilnehmerpässe
sowie die GPX-Tracks aller Touren. 

www.sternradfahrt.de

Ansprechpartner für weitere Informationen:
Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH (ENO)
Servicestelle Tourismus und Freizeit 
Maja Daniel-Rublack            Mail: maja.daniel@wirtschaft-goerlitz.de                Tel.: 03581 32 901-21

Auszug aus Tourenplan:
Tour 6 – Reichenbach/O.L. ca. 39 km
Reichenbach/O.L.  - Mengelsdorf – Hilbersdorf – Arnsdorf – Nieder Seifersdorf – Niesky – Horka – Biehain – Geheege – 
Rothenburg/ O.L.

Tour 7 – Bautzen ca. 55 km
Bautzen – Niedergurig – Malschwitz – Salga - Brösa - Lömischau - Wartha – Kleinsaubernitz – Weigersdorf – Ober 
Prauske - Groß Radisch – Kollm – Diehsa – Niesky – Horka – Biehain – Geheege - Rothenburg/ O.L. 

Tour 8 – Löbau ca. 59 km
Löbau – Georgewitz – Kittlitz – Oppeln - Kleinradmeritz – Goßwitz – Oehlisch - Reichenbach/ O.L. - Mengelsdorf - 
Hilbersdorf – Arnsdorf – Nieder Seifersdorf – Niesky – Horka – Biehain – Geheege – Rothenburg/ O.L.

Veranstaltungen der Schlesisch- Oberlausitzer Museu msverbund gGmbH

01.05. Öffentliche Wanderung/ Frühlingsspaziergang, Granitabbaumuseum Königshainer Berge, Beginn 13.00 Uhr
Unterwegs  auf  einer  vergnüglichen  Wanderung  durch  die  Königshainer  Berge  führt  der  Weg  vorbei  an  
Felsformationen und Steinbruchüberresten. Treffpunkt: Parkplatz am ehemaligen Bahnhof Königshain-Hochstein.  
Dauer: ca. 3 Stunden. Bitte an entsprechende Kleidung denken. Um Voranmeldung wird unter 035829/ 60342 oder 
per e- mail: a.koehler@museumsverbund-ol.de  gebeten.

02.05. Altes NEU entdeckt, Dorfmuseum Markersdorf, 15.30- 17.30 Uhr 
Alte Techniken, seien es Handarbeiten oder Handwerke, stehen im Mittelpunkt dieser Mitmachveranstaltungsreihe. 
Wir beschäftigen uns mit dem Hohlsaum. Preis: 6,00 € p.P. (inklusive Material). Um Voranmeldung wird gebeten 
unter 035829/60342!

13.05. Muttertagskonzert - Steffen-Peschel-Trio spielt Bacharach, 
Alte Schmiede Krobnitz,
Einlass 14.00 Uhr, Konzertbeginn 15.00 Uhr
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Es ist  ein Liederprogramm der besonderen Art. Eine Hommage an den großen Burt Bacharach, der unzählige  
Songs geschrieben und so gut wie alle wichtigen Preise der Entertainmentindustrie, darunter mehrere Grammys,  
Oscars und Golden Globes erhalten hat. Aus seiner Feder stammen zum Beispiel bekannte Songs, wie "Im singing 
in the rain" und „Raindrops keep falling on my head“.
Zu den bekanntesten Interpreten seiner Musik zählen Dionne Warwick,  Marlene Dietrich,  Aretha Franklin, Tom  
Jones, Elvis Costello, Neil Diamond, Frank Sinatra und viele mehr.
Freuen Sie sich mit uns auf einen außergewöhnlichen Nachmittag mit dem STEFFEN-PESCHEL-TRIO, der Sie zum
Mitsingen und Mitsummen bewegen wird.
Das Konzert können Sie bei Kaffee & Kuchen genießen.

  Einlass 14 Uhr, Konzertbeginn 15 Uhr
Kartenvorverkauf ab 14.03.2018 im Schloss Krobnitz, in der Stadtverwaltung Reichenbach/ OL, in Görlitz auf der 
Elisabethstr. 40 (ENO)

13.05. Internationaler Museumstag
Die Museen der Schl.-Oberl. Museumsverbund gGmbH laden an diesem Sonntag zu verschiedenen Führungen ein:
13.00- 14.30 Uhr Öffentliche Führung im Granitabbaumuseum und Ackerbürgermuseum Reichenbach
15.00- 16.30 Uhr Öffentliche Führung im Dorfmuseum Markersdorf 
10.00- 11.30 Uhr + 13.30- 15.00 Uhr Öffentliche Führung  Schloss Krobnitz
Eintritt und Führung an diesem Tag kostenfrei!

26.05. Arbeitskreis Familienforscher, Schloss Krobnitz, Beginn 14.00 Uhr
Sich auf die Spuren der eigenen Vorfahren zu begeben, kann eine spannende Zeitreise sein. Ob Anfänger oder  
Genealoge, im Arbeitskreis ist jeder Familienforscher willkommen.

27.05. Aktionstag, Schloss Krobnitz, 14.00 – 18.00 Uhr
Eröffnung der Sonderausstellung „Mode(rne) Zeiten“ mit einem bunten Rahmenprogramm rund um das Thema  
Mode. Mit Parkpicknick, Führungen, historischem Tanz und Modenschauen. Für Musik und das leibliche Wohl ist  
gesorgt. Jeder Besucher in historischem Kostüm erhält an diesem Tag freien Eintritt!

Sonderausstellungen:
 „Mode(rne) Zeiten“, Schloss Krobnitz, 27.05.2018 – 12.05.2019
„Mode(rne) Zeiten“ warten auf den Besucher! Erfahren Sie wissenswertes, kurioses und interessantes darüber, wie unsere
Vorfahren sich zwischen 1850 und 1950 kleideten und wie der gesellschaftliche Wandel  und technische Fortschritt  die
Kleidung jener Zeit  beeinflusst  hat. Wo kauften unsere Urgroßeltern ihre Kleidung, was trug man untendrunter und wie
machte man früher eigentlich Sport? All diese Fragen und noch viele weitere werden anschaulich und begreifbar erläutert.
Wollten Sie schon immer mal ein Korsett anprobieren? Oder eine Käfigkrinoline? Dann sind Sie bei uns im Schloss Krobnitz
genau richtig!

 „Kriegsschicksale – Familie Kliemt im 1. Weltkrieg“, Dorfmuseum Markersdorf, 01.04. – 31.12.2018
2018 jährt sich das Ende des 1. Weltkrieges zum 100. Mal; ein Krieg der 20 Millionen Menschenleben kostete. Auch der
Kliemtsche Hof,  das  heutige Dorfmuseum Markersdorf,  war  von diesem Krieg betroffen:  3 von  4  Söhnen wurden zum
Kriegsdienst eingezogen, einer kam nicht mehr aus Russland zurück, die anderen beiden wurden an der Westfront schwer
verwundet. 
Doch wie gestaltete sich das Leben für die Daheimgebliebenen? Nicht nur das Fehlen helfender Hände war eine Bürde für
Adolf und Anna Kliemt, auch die Sorge um die verwundeten Söhne wog schwer. 
Die Sonderausstellung versucht in Wort, Bild und Film nachvollziehbar zu erzählen, was der 1. Weltkrieg für die Familie
Kliemt bedeutete.

„GeoPark Neißeland“, Granitabbaumuseum Königshainer Berge, 29.04. – 31.10.2018
Im  Rahmen  des  INTERREG-Projektes  „Bestandsaufnahme  und  Vernetzung  geologischer  Potenziale“  in  sächsisch-
böhmischen  Grenzregion  wurden  Untersuchungen  zur  Gründung  eines  GeoParks  Neißeland  unternommen.  Die  kleine
Ausstellung stellt Akteure vor und erläutert, was ein GeoPark eigentlich ist. 

„Kalender- Begleiter durchs Jahr“, Ackerbürgermuseum Reichenbach, 13.08.2017 – 13.05.2018
Begeben Sie sich auf eine interessante Reise in die Welt der Kalender und Zeitrechnung. Die Sonderausstellung wird bis
zum 13.05.2018 verlängert!

Information zu Schutzmaßnahmen von Weidetieren vor Wö lfen in Sachsen –
 Empfehlungen aus dem Sächsischen Wolfmanagement

Auch wenn sich Wölfe in Sachsen nicht überall  territorial  etabliert haben, muss in ganz Sachsen mit ihrem Auftauchen
gerechnet werden.
Anlässlich der bevorstehenden Weidesaison sollte darum jeder Tierhalter die Schutzmaßnahmen für seine Weidetiere vor
Wolfsübergriffen überprüfen und ggf. verbessern. Wenn es zu Übergriffen von Wölfen auf Nutztiere kommt werden Schafe,
Ziegen  und  Wild  im  Gatter  am  häufigsten  von  Wölfen  gerissen,  da  sie  gut  in  deren  Beuteschema  passen.  Wölfe
unterscheiden nicht zwischen Wild- und Nutztier, daher ist es wichtig, dem Wolf den Zugang zu Nutztieren zu erschweren.
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Herdenschutzmaßnahmen garantieren zwar keinen 100%-igen Schutz, können jedoch Übergriffe durch den Wolf effektiv
reduzieren. Nachfolgende Maßnahmen haben sich gemäß den hiesigen sowie internationalen Erfahrungen als wirkungsvoll
erwiesen. 

Schafe, Ziegen und Wild in Gattern
Elektrozäune  mit  einer  Höhe  von  100  cm  bis  120  cm  bieten  einen  wirksamen  Schutz.  Sowohl  Netzzäune  als  auch
stromführende Litzenzäune (mit mindestens fünf Litzen) sind geeignet. Wo die Möglichkeit besteht ist das Einstallen über
Nacht bei kleineren Tierbeständen empfehlenswert.
Festzäune aus Maschendraht,  Knotengeflecht  oder ähnlichem Material  verursachen anders als  Elektrozäune beim Wolf
keinen Schmerz, wenn er diese berührt. Erfahrungsgemäß können sie von Wölfen leicht untergraben, übersprungen oder
überklettert werden, weshalb sie nicht empfohlen werden. 
Bei Wildgattern ist besonders auf einen Schutz vor dem Untergraben der Umzäunung durch den Wolf zu achten. Um dies zu
verhindern kann zusätzlich eine Zaunschürze aus Knotengeflecht oder eine bodennahe, stromführende Drahtlitze verwendet
werden. 
Tierhalter sollten ihre Zäune regelmäßig auf Schwachstellen prüfen und diese ggf. zeitnah beseitigen. Die Umzäunung darf
keine Durchschlupfmöglichkeiten bieten und alle Seiten der Koppel müssen geschlossen sein. Über offene Gräben oder
Gewässer können Wölfe leicht eindringen. Bei stromführenden Zäunen sind eine ausreichende Spannung (mind. 2.500 V)
über die gesamte Zaunlänge und eine gute Erdung wichtig. Die Zäune sollten nicht durchhängen, sondern die empfohlene
Höhe von 100-120 cm auf der gesamten Zaunlänge aufweisen. Außerdem sollte die Koppel nicht zu klein sein, damit die
Tiere bei einem versuchten Übergriff durch einen Wolf genügend Platz zum Ausweichen haben und nicht ausbrechen.

Rinder und Pferde
Aufgrund der Seltenheit  von Wolfsübergriffen auf  Rinder und Pferde in Sachsen, gibt  es für diese Nutztierarten derzeit
keinen  definierten  Mindestschutz.  Die  Zahlung  von  Schadensausgleich  ist  also  nicht  an  die  Einhaltung  bestimmter
Schutzmaßnahmen  gebunden.  Beim  Bau  von  Weidezäunen  sollte  allerdings  die  gute  fachliche  Praxis  in  der
Weidetierhaltung  (siehe  AID-Broschüre  „Sichere  Weidezäune“,  ISBN  978-3-8308-1221-0)  Beachtung  finden.  Möchten
Rinder-  oder  Pferdehalter  ihre  Koppel  sicherer  gestalten,  ist  ein  stromführender  Litzenzaun,  bestehend  aus  5  Litzen
(Litzenhöhe: 20, 40, 60, 90, 120 cm), empfehlenswert.
Kälber  und Fohlen,  die sich in der Herde befinden, sind in  der Regel  durch die Wehrhaftigkeit  der erwachsenen Tiere
geschützt. Das Risiko eines Übergriffs steigt, wenn Jungtiere die Möglichkeit haben, sich aus der Koppel zu entfernen. Die
Zäune  sollten daher  so aufgebaut  sein,  dass Jungtiere  die  Koppel  nicht  verlassen können.  Hierfür  sind stromführende
Litzenzäune (siehe oben) gut geeignet. 

Beratung zur Förderung von Herdenschutzmaßnahmen
Schaf-  und  Ziegenhalter  sowie  Betreiber  von  Wildgattern  haben  die  Möglichkeit,  sich  im  Rahmen  der  Förderrichtlinie
"Natürliches Erbe" NE / 2014 Herdenschutzmaßnahmen gegen Wolfsangriffe (Anschaffung von Elektrozäunen, Flatterband
und  Herdenschutzhunden,  Installation  von  Unterwühlschutz  bei  Wildgattern)  fördern  zu  lassen.  Dies  gilt  sowohl  für
Hobbyhalter als  auch für Tierhalter im landwirtschaftlichen Haupt- und Nebenerwerb.  Der Fördersatz liegt bei 80 % der
förderfähigen Ausgaben (vom Netto). 
Bei Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung von Schutzmaßnahmen stehen den Tierhaltern folgende Ansprechpartner
zur Verfügung:
Herr Klausnitzer  vom Fachbüro für Naturschutz und Landschaftsökologie in Roßwein,  OT Haßlau (Tel.  0151/50551465,
Email: Herdenschutz@Klausnitzer.org),
zuständig für die Landkreise Nordsachsen, Leipzig,  Mittelsachsen, Zwickau, Erzgebirge und Vogtland,  sowie die Städte
Leipzig und Chemnitz. 
Herr  Klingenberger  von  der  Biosphärenreservatsverwaltung  in  Malschwitz,  OT  Wartha  (Tel.:  0172  /  3757  602,  Email:
andre.klingenberger@smul.sachsen.de),
zuständig für die Landkreise Görlitz, Bautzen, Meißen und Sächsische Schweiz – Osterzgebirge, sowie die Stadt Dresden.
Die Beratung ist kostenfrei und kann auch vor Ort stattfinden.

Schadensausgleich
Im Freistaat Sachsen werden Schäden, bei denen der Wolf als Verursacher festgestellt oder nicht ausgeschlossen werden
kann, auf Grundlage von § 40 Abs. 6 SächsNatSchG finanziell ausgeglichen. Dies gilt für alle Haus- und Nutztierarten.
 Bei Schaf- und Ziegenhaltern sowie Betreiber von Wildgattern ist der Anspruch auf Schadensausgleich an die Einhaltung
der Kriterien für den Mindestschutz gebunden. Dazu gehören für Schaf- und Ziegenhalter mind. 90 cm hohe Elektrozäune
mit ausreichender Spannung (mind. 2500 V) oder für Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern mind. 120 cm
hohe Festzäune. Die Koppel muss zudem an allen Seiten auch zu Gewässern geschlossen sein und überall einen festen
Bodenabschluss aufweisen.
Halter  von  Rindern,  Pferden  oder  anderen  Haus-  und  Nutztierarten  haben  bei  einem  Wolfsübergriff  unabhängig  vom
Mindestschutz Anspruch auf Schadensausgleich.
Voraussetzung für  die  Zahlung von  Schadensausgleich ist  eine Begutachtung durch einen Mitarbeiter  des  zuständigen
Landratsamtes vor Ort. Dafür muss die Meldung des Schadens durch den Tierhalter zeitnah innerhalb von 24 Stunden an
das Landratsamt erfolgen. Außerhalb der Dienstzeiten des Landratsamtes,  an Wochenenden oder Feiertagen, kann der
Kontakt zu den Rissgutachtern auch über die Rettungsleitstellen hergestellt werden. 

Im Monitoringjahr 2016/2017 wurden im Freistaat Sachsen 14 Wolfsrudel und 4 Wolfspaare nachgewiesen. Der Wolf breitet
sich weiter aus, so dass auch außerhalb der bekannten Wolfsgebiete jederzeit fast überall im Freistaat mit Wölfen gerechnet
werden kann. 
Hinweise aus der Bevölkerung, vor allem Sichtungen von Wölfen, liefern wichtige Informationen über das Vorkommen, die
Entwicklung und das Verhalten der Wölfe. Bitte melden Sie Wolfshinweise an Ihr Landratsamt, an das Kontaktbüro „Wölfe in 
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Sachsen“ (s. unten) oder an das LUPUS Institut für Wolfsmonitoring und –forschung in Deutschland (Tel. 035727 / 57762,
kontakt@lupus-institut.de).

Mehr Informationen zum Wolf in Sachsen:
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“, Am Erlichthof 15, 02956 Rietschen
Tel. 035772 / 46 76 2, Fax. 035772 / 46 77 1
E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de, Internet: www.wolf-sachsen.de

Pressemitteilung 
Spendensammlung für das zerstörte Zirkuszelt des 

Jugendring Oberlausitz e.V. erfolgreich beendet

Dank Spendengeld ein neues Zelt! 

Es ist unglaublich und wir sind sprachlos! In den letzten Wochen und Monaten haben wir so viel Unterstützung erfahren, wie
wir es uns nie hätten träumen lassen! Als unser Zirkuszelt im September 2017 in Löbau nachts heimtückisch zerstört wurde,
waren wir traurig und wütend zugleich. Wir haben gewusst, dass der Verlust eine große Lücke in unseren Projekten und in
denen vieler Akteur*innen im Landkreis hinterlassen würde. Dass wir in so kurzer Zeit die nötigen Spendengelder erhalten
würden,  um ein  neues  Zirkuszelt  kaufen zu können,  hatten wir  nicht  für  möglich  gehalten.  Doch IHR habt  es möglich
gemacht! Dafür danken wir euch Allen von ganzem Herzen.

Inzwischen ist das neue Zirkuszelt auch schon bei uns eingetroffen und wir können an dieser Stelle schon verraten: Es ist
BESSER, SCHÖNER und VIELSEITIGER VERWENDBAR als das Alte!!! So kann es bereits jetzt wieder im Frühling den
ersten Veranstaltungen zugutekommen, denn es gibt bereits die ersten Anfragen. Reservierungen sind telefonisch unter
03588 2597366 oder per E-Mail unter verleih@jugendring-oberlausitz.de möglich. Wir freuen uns auf Eure Anfragen und sind
sicher, dass das Zelt wieder vielfältig und gut genutzt wird!

Daher noch einmal vielen Dank an all diese unglaublichen Spender*innen und alle, die unseren Aufruf geteilt haben! 

Jugendring Oberlausitz e.V.
Geschäftsstelle Niesky

Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
03588 22 35 281      info@jugendring-oberlausitz.de
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Sommerferiencamps immer ein Erlebnis

Mädchencamp „ Typisch Mädchen“
Datum: vom 11. bis 13 Juli 2018
Zielgruppe/Alter: Mädchen von 11-14 Jahren
Anmeldeschluss: 15.06. 2018

Beschreibung:
• 2 Übernachtungen  im Schullandheim Reichwalde und Vollverpflegung
• Spaß und Spiel garantiert
• Freibad Reichwalde
• eure Frisuren können von einem Hairstylisten neu kreiert werden
• Besuch eines Reiterhofes
• Selbstverteidigung für die Teilnehmerinnen mit der Bundespolizei 
• Lagerfeuer, grillen… 
• Wissenswertes über das Erwachsenwerden….

Teilnehmerzahl: 12
Preis: 90,00 €

Ansprechpartner:     Gritt Hubatsch / Siegrid Vogt
                                   Muskauer Str. 21  02906 Niesky
                                   Tel.: 03588  20 17 70  Fax: 03588  25 999 62
                                   eMail: pjany@jugendring-oberlausitz.de
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Medieninformation 08 / 2018
Staatsbetrieb Sachsenforst, Biosphärenreservatsverw altung Oberlausitzer 

Heide- und Teichlandschaft

Flyer zum Seeadlerrundweg wieder verfügbar!

Die Biosphärenreservatsverwaltung Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 
hat den beliebten und stark nachgefragten Flyer vom Seeadlerrundweg 
überarbeitet und neu aufgelegt. 

In der Übersichtskarte sind der 88 Kilometer lange Seeadlerrundweg sowie Rad- 
und Wanderwege, welche im Biosphärenreservat verlaufen, aufgeführt. 
Der Rundweg informiert an 13 Stationen über das Leben des Seeadlers und die 
einzigartige Natur der Heide- und Teichlandschaft. 

Auch wurden Streckenlänge, Sehenswertes und Einkehrmöglichkeiten bei zertifizierten Biosphärenreservats-Partnern für
den  Leser  praktisch  aufbereitet.  Abgerundet  werden  die  Informationen  der  Faltkarte  mit  Hinweisen  auf  Tourist-
Informationen, Buslinien und Fahrradservice-Stellen.

Bei  Interesse kann der  Flyer  telefonisch unter  035392-3636 oder  per  E-Mail  an  BROHT.Poststelle@smul.sachsen.de
angefordert  werden.  Darüber  hinaus  liegt  er  im  Besucherinformationszentrum  HAUS  DER  TAUSEND  TEICHE  zur
Abholung bereit.

Medieninformation 
Naturschutzstation Östliche Oberlausitz

Förderverein für die Natur der  Oberlausitzer Heide-  u. Teichlandschaft e.V., 
Dorfstr. 36, 02906 Mücka, OT Förstgen

im Rahmen der Umweltbildungsarbeit im Auftrag der B iosphärenreservatsverwaltung 
Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft

Mittwoch, 2. Mai 19 Uhr
Vortrag: Giftige Schönheiten – Dornfinger und Co. in der Oberlausitz
Jeden Sommer häufen sich die Pressemeldungen über den Ammen-Dornfinger, eine Spinnenart, deren Giftbisse für 
Aufregung sorgen. Aber der Ammen-Dornfinger ist bei Weitem nicht das einzige giftige Tier unserer Heimat. 
Erfahren Sie, welche weiteren Gifttiere es bei uns gibt, ob sie für den Menschen gefährlich sind und warum man trotz 
alledem unbesorgt hinaus in die Natur gehen kann.
Referent: Thomas Lübcke, Biologe und Leiter des Vivariums im Senckenberg Museum für Naturkunde Görlitz
Ort: HAUS DER TAUSEND TEICHE, Warthaer Dorfstraße 29, 02694 Malschwitz OT Wartha
Kosten: Erwachsene 2 €, Schüler/ermäßigt 1 €

                                             Ammen-Dornfinger (Thomas Lübcke)

Samstag, 5. Mai 14 bis 17 Uhr
9. Pflanzentauschbörse im Biosphärenreservat
Vielfalt in den heimischen Gärten schaffen, neue Sorten kennenlernen und Pflanzen eintauschen – darum soll es auch in 
diesem Jahr wieder bei der 9. Pflanzentauschbörse im Biosphärenreservat gehen. Bringen Sie ihre Überschüsse an 
Jungpflanzen mit und tauschen Sie mit anderen Gartenbegeisterten Kräuter, Gemüsepflanzen und regionale Sorten. Ein 
einführender Vortrag zum Thema natürliche Schädlingsbekämpfung hilft Ihnen ungebetene Gäste von ihren neuen und alten 
Pflanzen fern zu halten.
Referent: Florian Schneider, Der Heckenhof, Sohland am Rotstein
Ort: Naturschutzstation Friedersdorf, Altfriedersdorfer Straße 12, 02999 Lohsa, Ortsteil Friedersdorf
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Freitag, 1. Juni 15 bis 18 Uhr
Familiennachmittag im HAUS DER TAUSEND TEICHE: 
vorbeigeschaut und mitgemacht
Ein ganzes Schuljahr hindurch begleiten die Mitarbeiter 
der Umweltbildung im Biosphärenreservat Kinder und 
Jugendliche in wöchentlichen Treffs in verschiedenen 
Schulen. Diese Freizeitkinder, ihre Familien und alle 
Interessierte sind herzlich zu einem Begegnungsnach-
mittag im Biosphärenreservat eingeladen. Die Aktivitäten 
der Freizeitgruppen werden an diesem Nachmittag 
vorgestellt und mit vielen Mitmach-Aktivitäten umrahmt. 
Ein buntes Programm für die ganze Familie.
Ort: HAUS DER TAUSEND TEICHE, Warthaer 
Dorfstraße 29, 02694 Malschwitz OT Wartha

Informationen zu allen Veranstaltungen unter 035893/508571 oder E-Mail: umweltbil-dung@foerderverein-oberlausitz.de.

Kontakt: Naturschutzstation Östliche Oberlausitz 
Förderverein für die Natur der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft e.V., Dorfstraße 36 in 
02906 Mücka, OT Förstgen

Camps und Ferienwochen 

Montag, 2. Juli bis Freitag, 6. Juli 8 bis 16 Uhr
Themenwoche: Spurensucher in Wald und Heide
Begebt euch gemeinsam mit den Mitarbeitern der Umweltbildung auf eine Entdeckungsreise quer durch den Wald und die
Heide. Findet Spuren längst vergangener Zeiten und rätselt zusammen über Spuren der heutigen Zeit. Mit dem Fahrrad
erkunden wir die Umgebung und werden zu Experten im Spurenlesen. Bitte verkehrssicheres Fahrrad mitbringen.
Ort : Naturschutzstation Östliche Oberlausitz, Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)

Sonntag, 8. Juli bis Freitag, 13. Juli
Feriencamp: Altes und traditionelles Handwerk im Biosphärenres ervat
Entdecker- und Erlebniscamp für Kinder von 10 bis 15 Jahren. Auf dem Programm stehen die Natur, Geschichte und Kultur
der Oberlausitz und natürlich auch jede Menge Spiel und Spaß. Den Mittelpunkt sollen in diesem Jahr die alten Handwerke
bilden. Bitte ein wasserdichtes Zelt und ein verkehrssicheres Fahrrad mitbringen!
Beginn: Sonntag 11 Uhr                Ort : Naturschutzstation Östliche Oberlausitz, Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Kosten : 90 € (Material, Verpflegung)
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Mittwoch, 18. Juli bis Donnerstag, 19. Juli
Feriencamp: Wasserforscher unterwegs auf Entdeckertour
Kleines Sommercamp für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Kommt mit auf eine Endtdeckungsreise an unsere Gewässer. Für was
brauchen wir Wasser? Wer lebt in unseren Teichen? Warum müssen wir unser Wasser sauber halten? In zwei Tagen werdet
ihr mit kleinen Ausflügen und Experimenten zu Wasserexperten. Bitte ein wasserdichtes Zelt mitbringen.
Ort : Naturschutzstation Östliche Oberlausitz, Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Kosten: 20 € (Material, Verpflegung)

Montag, 23. Juli bis Samstag, 28. Juli
Feriencamp: Junior-Ranger-Camp „Naturschutz aktiv“
Feriencamp  für  junge  Naturforscher  und  -schützer  im  Alter  von  9  bis  15  Jahren.  Mit  dem  Rad  geht  es  durch  das
Biosphärenreservat. Schaut den Rangern bei ihrer täglichen Arbeit über die Schulter und unterstützt sie bei ihren vielfältigen
Aufgaben.  Spiel  und  Spaß  kommen  natürlich  nicht  zu  kurz.  Bitte  wasserdichtes  Zelt  und  verkehrssicheres  Fahrrad
mitbringen.
Ort : Naturschutzstation Östliche Oberlausitz, Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Kosten : 90 € (Material, Verpflegung)

Montag, 6. August bis Freitag, 10. August 8 bis 16 U hr
Themenwoche: Mit Kescher und Lupe auf Entdeckertour zu unseren G ewässern
Die Region bietet viele verschiedene Gewässer. Neben unzähligen Teichen gibt es auch Flüsse, Bäche und Fließe. Die
Kinder  werden gemeinsam mit  den  Mitarbeitern  der  Umweltbildung  die  Tiere  und  Pflanzen an und in  den Gewässern
erforschen und viel über deren Lebensweise und Anpassung erfahren. Bitte verkehrssicheres Fahrrad mitbringen.
Kinderbetreuung ab 7:30 Uhr möglich.
Ort : Naturschutzstation Östliche Oberlausitz, Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Kosten: 50 € (Programm, Verpflegung)

Anmeldung: Telefonisch unter 035893 / 508571 oder per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Öffnungszeiten – Rufnummern – Anschriften im Überbl ick
Gemeindeverwaltung Waldhufen

Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Ullersdorfer Str. 1, 02906 Waldhufen Montag geschlossen
Tel.: 03588 / 2549-0 Dienstag 8.00 – 12.00   13.00 – 18.00 Uhr
Fax: 03588 / 2549 – 20 Mittwoch geschlossen
e-mail: gemeinde@waldhufen.de Donnerstag 8.00 – 12.00    13.00 – 16.00 Uhr

Freitag geschlossen

elefonnummern und e-mail Adressen:
Bürgermeister Herr Brückner 03588 / 2549 – 11 buergermeister@waldhufen.de

0175 / 2251129
Sekretariat, Frau Anders 03588 / 2549 – 0 gemeinde@waldhufen.de
Wohnungsverwaltung, Frau Jähne 03588 / 2549 – 12 wohnungsverwaltung@waldhufen.de
Bau- und Liegenschaftsamt, Frau Hübner 03588 / 2549 – 13 bauamtgemeinde@waldhufen.de

           Telefonnummern der Einrichtungen

Grundschule Nieder Seifersdorf 035827 / 789620 grundschule-waldhufen@t-online.de
Hort Nieder Seifersdorf 035827 / 789656 Hort-Waldhufen@t-online.de
Kita Jänkendorf 03588   / 201923 Kita-waldhufen@gmx.de
Kinderkrippe Diehsa 035827 / 70445
Kita Nieder Seifersdorf 035827 / 70353

        Rufnummern der Freiwilligen Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Diehsa 035827 / 70704
Freiwillige Feuerwehr Jänkendorf 03588 / 2590226
Freiwillige Feuerwehr Nieder Seifersdorf 035827 / 70277 und 0151 / 15889119
Freiwillige Feuerwehr Thiemendorf 035827 / 789662
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